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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und Arbeit 

Sitzungsdatum 09.05.2018 

öffentlich 

Betreff: 
Studie „Produktionsstandort Nürnberg 4.0 – Industriebranchen im Zeichen der Digitalisierung“ 
– Umsetzung der Handlungsfelder 
hier: Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 07.09.2017  

Anlagen: 
- Sachverhaltsdarstellung 
 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

RWA 09.12.2015     

RWA  17.05.2017     

Sachverhalt (kurz): 
 
Die Studie „Produktionsstandort Nürnberg 4.0 - Industriebranchen im Zeichen der Digitalisierung“ 
beleuchtet die Bedeutung der Digitalisierung für die Industrie am Standort Nürnberg. Sie deckt zudem 
Handlungsfelder auf, mit denen Nürnberger produzierende Unternehmen bei der Digitalen 
Transformation unterstützt werden können. Über die Studienergebnisse wurde im RWA am 
09.12.2015 ausführlich berichtet. 
 
Die Vorlage stellt die bisherigen Aktivitäten des Wirtschaftsreferats in den Handlungsfeldern vor. 
Diese werden im Rahmen der wirtschaftspolitischen Digitalisierungstrategie  
AGENDA DIGITALISIERUNG NÜRNBERG umgesetzt. Zu den Maßnahmen in den Handlungsfeldern 
zählen Veranstaltungen und Workshops, neue Beratungs- und Qualifizierungsangebote, 
Leuchtturmevents, F&E- und Gründerzentren. 
 
Zudem wird in der Vorlage dargelegt, wie die Erkenntnisse aus der Studie "Produktionsstandort 4.0 - 
Industriebranchen im Zeichen der Digitalisierung" in weitere wirtschaftspolitische Strategien mit 
eingeflossen sind. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass bestimmte Personengruppen bevorteilt 
oder benachteiligt werden. Diversity-Relevanz ist nicht gegeben.   Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. VII/WiF 

Nürnberg, 19.04.2018 
Referat VII 
 
 
 
 (2998) 
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